
 

 

Praxisseminar 

Die Themen 
† Rechtliche Grundlagen - VOL 2009 
† Spezialfall Versicherungsleistung: Schwellenwertberechnung, 

Wahl des Vergabeverfahrens, Zuschlagskriterien, Wertung 
† Leistungsbeschreibung: Hilfreiche Praxisbeispiele 
† Änderung laufender Verträge: Problem der "De-facto-Vergabe" 
† Umgang mit Maklern/Versicherungsberatern 

Ihre Referenten 

Ausschreibung von 
Versicherungsleistungen 
Sicherheit im Vergabeverfahren für Auftraggeber und Bieter 

Joachim Krampetzki 
GVV Kommunalversicherungs VVaG, 
Köln 

Der Referent ist für Vermögenseigenschäden und Aus-
schreibungsfragen bei der GVV zuständig. Er begleitet Aus-
schreibungen durch fachliche Unterstützung sowohl auf 
Auftraggeber- als auch auf Auftragnehmerseite und verfügt 
über mehrjährige Erfahrung in der Schulung von Versiche-
rungssachbearbeitern. Seit 1.1.2011 ist er Lehrbeauftrag-
ter an der FH für Öffentliche Verwaltung NRW. 

Jürgen Meier 
Ostdeutsche Kommunalversicherung 
a.G., Berlin 

Herr Meier ist seit 1.1.2011 im Vorstand der Ostdeutschen 
Kommunalversicherung a.G. mit Sitz in Berlin. In seiner vor-
angehenden Tätigkeit zeichnete er 17 Jahre für einen eben-
falls regional tätigen Versicherer für das Kommunalge-
schäft verantwortlich und hat dabei zahlreiche Beratungen 
durchgeführt und Teilnahmen an Ausschreibungen von Ver-
sicherungsdienstleistungen begleitet. 

13. Juli 2011 in Frankfurt 

 



Name, Vorname 

Position/Abteilung 

Firma 

Straße 

PLZ/Ort/Land 

Telefon 

E-Mail 

Ansprechpartner/in im Sekretariat 

Datum, Unterschrift 

FORUM · Institut für Management GmbH · Postfach 10 50 60 · 69040 Heidelberg 
Tel. +49 6221 500-500 · Fax +49 6221 500-555 · www.forum-institut.de 

anmeldung@forum-institut.de oder Fax +49 6221 500-555 

Seminarprogramm 

Spezialfälle 
erfordern 

Spezialwissen 

 

Ausschreibung von Versicherungsleistungen 
Spezialfälle 
erfordern 

Spezialwissen 

Ja, ich nehme teil am Praxisseminar 
□ Ausschreibung von Versicherungsleistungen  

□ Ich bin an weitergehenden Informationen über FORUM-Veranstaltungen interessiert 
und damit einverstanden, dass mir diese auch per E-Mail übermittelt werden. 

Ziel des Seminars 

Die rechtssichere und wirtschaftlich er-
folgreiche Ausschreibung von Versiche-
rungsleistungen erfordert Spezialkennt-
nisse auf dem Gebiet des Vergabe- 
rechts. Hinzu kommt, dass zunehmend 
komplexere europäische Vorgaben eine 
rechtssichere Ausschreibung immer 
mehr erschweren. 
  
Das Seminar zeigt Auftraggebern und 
Auftragnehmern, wie rechtliche Fallstri-
cke vermieden und eine Ausschreibung 
erfolgreich gestaltet werden kann. Auf-
traggeber erhalten Hinweise für die For-
mulierung einer Leistungsbeschreibung. 
Auftragnehmer lernen, diese mit dem 
Ziel einer kostengünstigen Kalkulation 
sinnvoll zu interpretieren. 

Teilnehmerkreis 

Das Seminar richtet sich an potenzielle 
Auftraggeber und Auftragnehmer im Ver-
gabeverfahren. Dazu zählen insbeson-
dere Entscheidungsträger in Kommunen, 
Hauptämtern, Versicherungsunterneh-
men, Kommunalverbänden, Landschafts-
verbänden, Schulämtern, Stadtwerken 
sowie Versicherungsmakler und Rechts-
anwälte. 

Grundlagen der Ausschreibung von Versicherungsleistungen 
† Auswirkungen der seit 11. Juni 2010 geltenden VOL 2009 
† Haushaltsrecht vs. Wettbewerbsrecht 
† Turnusmäßige Ausschreibung verpflichtend? 
† Einstweilige Verfügung unterhalb der Schwellenwerte 
† Aktueller Stand der Rechtsprechung zum In-House-Geschäft 
  

Versicherungsspezifische Schwellenwerte  
† Schwellenwerte richtig berechnen: Konkrete Fallbeispiele 
† Berücksichtigung der Vertragslaufzeit 
† Umgang mit Verlängerungsoptionen 
† Trennung nach Versicherungssparten zulässig? 
  

Richtiger Umgang mit zunehmend komplexen Verfahren 
† Kriterien für eine wasserdichte Leistungsbeschreibung 
† Wahl des optimalen Verfahrens 
† Einbeziehung Dritter 
† Projektantenproblematik 
 

Wertungskriterien 
† Eignung der Bieter 
† Forderung einer Vor-Ort-Präsenz im Schadensfall 
† Angemessenheit der Preise 
 

Praxisproblem: Änderung laufender Verträge 
† Vertragsverlängerung 
† Wesentlichkeit der Änderung 
† De-facto Vergaben 
† Folgen eines kollusiven Zusammenwirkens 
† Unwirksamkeit des Versicherungsvertrages 
 

†      Anmelde-Hotline: +49 6221 500-501 
†      Tagungs-Nr. 11 07 763  
† Termin/Veranstaltungsort: 
Mittwoch, 13. Juli 2011 in Frankfurt, 9.00 bis 17.00 Uhr 
nH Frankfurt City 
Vilbeler Straße 2 · 60313 Frankfurt 
Tel. +49 69 928859-0 · Fax +49 69 928859-100 

† Gebühr: 
€ 840,00 (+ 19% MwSt.) inklusive umfangreicher Dokumentation, Arbeits-
essen, Erfrischungen und Kaffeepausen. 
Sondergebühr für Behörden und Kommunen € 735,00 (+ 19% MwSt.) 

† Anreise: 
Sonderpreise unter: www.forum-institut.de/bahn 

† Rückfragen und Information 
Andrea Heim · Tel. +49 6221 500-785 · a.heim@forum-institut.de 

† Zimmerreservierung: 
Für FORUM-Teilnehmer steht ein begrenztes Zimmerkontingent zu Vorzugs-
konditionen zur Verfügung. Bitte beachten Sie, dass das Abrufkontingent 
automatisch 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn verfällt. Bitte nehmen Sie 
die Zimmerreservierung direkt im Hotel unter Berufung auf das FORUM-
Kontingent vor. 

† AGB 
Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen (Stand: 19.12.2008), die wir auf 
Wunsch jederzeit übersenden und die im Internet unter www.forum-institut.de/agb 
eingesehen werden können. 
Wir empfehlen den Abschluss einer Seminarrücktrittskostenversicherung. 
Details finden Sie unter www.erv.de 
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